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Sie fragen-
wir anfworfen

Hier beantworten Fachleute Fragen von
Abonnenten, die auch für andere Leser von
Interesse sind. Dieser Leserdienst ist für Sie

unentgeltlich. Benützen Sie die Gelegenheit!

Der Jurist gibt Auskunft

Anfechtbare Eheverträge

Seit dem Jahr 1960 haben meine Frau und ich ei-

nen notariell beurkundeten Ehevertrag, nach
dem der Vorschlag voll und ganz dem überleben-
den Ehegatten zukommt. Nun habe ich vernom-
men, dass - laut Äusserungen eines Juristen - ein
solcher Ehevertrag anfechtbar bzw. ungültig sei.

Trifft dies wirklich zu? f.//. in Z.

AHlf-information

Aufbesserung der Rente durch freiwillige Beiträ-
ge?
Mein Mann ist vor zwei Jahren gestorben; ich
bin 1921 geboren und bekomme von der AHV
nur eine Witwenrente von 863 Franken. Mit mei-
nem Mercerieladen verdiene ich rund 5000 Fran-
ken pro Jahr. Gerne würde ich für diesen Neben-
erwerb etwas höhere Beiträge bezahlen, um da-
mit meine Altersrente aufzustocken.

Frau E. M., Rapperswii.

• Für die ßei/räge aus ///rem Mercer/'egesc/zö/i/

ist das be/' den Steuern dek/arierte Erwerbsein-
kommen massgebend. Es ist nz'cb/ mög/zc/z, bei
der AE/F vom steuerpj/icktigen Erwerbsein-
kommen abzuwezeben und - zur «Aujbesse-

rung» der Rente - böbere EezYrüge zu bezab/en.

• Ehe zl//F-bezträge, we/cbe Sie bisher a/s

„ Se/bständigerwerbende/ür/hrMerceriegeschä/t
bezab/t baben, sind berez'ts bez der Festsetzung
/brer fFitwen-Ren/e miiberücksichtigt worden;
a/s Grund/age dz'ente näm/ich das gesamte Fbe-
paarsez'nkommen.

• Da Sie z'm Apr// 7953 das 62. A/ters/abr errez-

eben, /übt dann /bre JFztwenrente dahin; sie

wird ab 7. Mai 7933 ersetzt dureb ez'ne /um A
böbere/ ezn/acbe A/ters-Rente von 7079 Fran-
ken.

Far/ Ott

Ein so/cber Fbevertrag kann tatsäcbb'cb an/eebt-
bar sein, wenn und soweit er den erbreebtbeben
/y/z'cbttez7 der Nachkommen ver/etzt /unter dem
«F/7zcbttez7» versteht man denjenigen Fei/ des

Frbnach/asses, den der Frb/asser gemäss Gesetz
seinen Nachkommen auch durch Testament
nicht entziehen kann/, /n diesem Sinn hatte das

.Bundesgericht im Eabre 7976 entschieden und
damit eine /ang/äbrige gegenteibge Recbtspre-
ebung geändert. Obwoh/ diese Fraxisänderung
weitberum kritisiert wurde, bie/t das Bundesge-
riebt auch in einem neueren Entscheid aus dem
/ahre 7930 an der An/ecbtbarkeit der Ebeverträ-
ge /est. Man muss a/so damit rechnen, dass es

bei der beutigen Rechtsprechung b/eibt, wenn
nicht das neue Eberecbt eine Forrektur bringt.
Guter weichen Foraussetzungen ist nun aber ein

Fbevertrag an/eebtbar?
Forerst einmai sind nur diejenigen Eheverträge
betroj/en, mit denen bei Au/recbterba/tung des

ordent/ieben Güterstandes, der Güterverbin-
dung, dem über/ebenden Ehegatten ein grösserer
Ante/7 des sog. ebe/ieben Forscb/ags /d.h. des
während der Ehe gemeinsam Ersparten/ zuge-
wiesen wird, a/s dies gesefz/ich vorgesehen ist,
a/so mehr a/s ein Dritte//ür die über/ebendeEbe-

jrau oder mehr a/s zwei Dritte/ /ür den über/e-
benden Ehemann.
Gnd auch diese Ferträge sind nur an/eebtbar,
wenn ein Nachkomme des verstorbenen Ebegat-
ten durch diese Forscb/agszu Weisung m seinem
erbreebt/zeben FjZicbftei/ ver/etzt wird. Damit ist
die Zie/setzung einer so/cben An/ecbtungsk/age
k/ar umrissen ; Der zum Schutze der Nacbkom-
men gesetz/ieb vorgesehene F//icbttez7sscbutz
so// nicht durch entsprechende eheverirag/iche
Fereinbarungen über eine Forscb/agszuweisung
unter/au/en werden.
JFird nun ein Fbevertrag tatsäcb/icb mit Er/o/g
ange/oebten, so wird er nicht ez'n/acb ungü/tig
und /ä//t vo// und ganz dabin. Das in seinem
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Bequem und sicher baden
mit dem Zweistufensystem DERBY

DrfWIen+Co
Succ. E. Blatter Telefon 01 / 482 14 36

Bronchitis
Bei Bronchialhusten, akuter

und chronischer Bronchitis helfen
die homöopathischen

| QIVIIDfl-Bronchialtropfen |
in Apotheken und Drogerien 30 ml Fr. 6.50

Homöopathische OMIDA-Heilmittel seit 1946

Künstliche Zähne
Dentofix hält sie fester!

Dentofix bildet ein weiches, schützendes Kissen, hält
Zahnprothesen so viel fester, sicherer und behaglicher, so
dass man mit voller Zuversicht essen, lachen, niesen und
sprechen kann, in vielen Fällen fast so bequem wie mit
natürlichen Zähnen. Dentofix, spezielles Adhäsionspul-
ver, vermindert die ständige Furcht des Fallens, Wackeins
und Rutschens der Prothese und verhütet das Wundreiben
-des Gaumens. Dentofix verhindert auch üblen Gebiss-
geruch.

Generalvertretung: Dr. E. Bichsei, Bern

Sadeton-GI I I I I I I I I

Vitamin- und Mineral-Präparat mit Ginseng
in Kapselform

hilft bei

Mangelerscheinungen
wie
Allgemeiner Müdigkeit Gedächtnis-Störungen
Erschöpfungs-Zuständen Konzentrations-Mangel
Leistungsabfall Vergesslichkeit

In Apotheken und Drogerien. Falls nicht vorrätig, anfragen bei
SADEC AG, Drogerie-Abteilung, 6362 Stansstad / Tel. 041 - 61 24 24
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P/Z/c/iZ/ezZ ver/eZzZe Äz«rZ te«« ZezZzgZzc/z verZß«-

ge«, tess es ,se/«e« voZZe« P/7zc/zZZez7 erteZZe. De«
teer cZ/ese« P/Zz'cZzZZezZ /zz'«ßM.sge/ze«te PesZ tes
eZzeZzc/ze« Forsr/tegv verh/ezöZ gegenteer ß//e«
a«e/ere« FrZze« vo/Z zz«e/ gß«z tem teer/eZze«ten
F/zegß/Ze«.
Dß,s Z/vz/gese/tezzcZz er/zzzz/;/ z'm terz'ge« ez'ne ««-
t/ere 5egzms/z'gß«g p/es teer/eöe«te« F/zega/Ze«,
c/z'e Zez'ter gß we«zg bete««/ 7sZ. IFe«« gerne/«,sß-

me /<7«<7er vorte«te« .sz«cZ, te«« y'ez/er F/zegß/Ze
terc/z Fes/ßme«/ beste«me«, te.ss «ßc/z semem
Fote vezn gesamter FrZmßc/z/ß.« tem teer/ehe«-
z/e« F/zegß/Ze« zzzr /eZ>ens/ß«g/z'c/ze« 7Vß/z«z'es-

sß«g zw/ß//e« so/Z. Dß ter Frö/ez7ß«g z/z'e gzzZer-
rec/z/Zzc/ze 7ez7zz«g voraßsgßge/ze« /z/Zeg/ zz«<7 c/er

teer/ebe«te F/zegß/Ze a«.s z/zeser Gß/er/ez7ß«g ez-

genes 7?z'ge«ZMz« er/zß/Z, teer tes er/rez ver/zzge«
te««, Ts/ z/z'e Zas/ßmen/ßr/scZze Zzzwe«te«g tes
gesßz«/e« Frb««c/te.sse.s zzzr 7Vzz7z«/esszz«g z« vz'e-

/e« Fß/Zen ez'ne ßtzsgegezc/z«e7e Ldsßng.
Gß«z ß/Zgemez« möc/z/e z'c/z Zzez/izge«, tess erö-
rec/z/Zzc/ze Frage« rezc/z/zc/z tem/z/zg/erZ s/nzZ. Fs
em/z/ze/z/Z sz'c/z te/zer, sz'c/z 7« z/z'ese« Frage« y'ß-
rzs/zsc/z Zzera/e« zzz /ßsse«. Dr.//. G. Fßc/zz'nger

4>zf//c/ier Hafgeber

Nochmals zum Thema «Hämorrhoiden»
Dz'eFz/ß/zrzz«g vzznFraß G.M. z« F. möc/z/e« wzr
ß« z/z'eser S/e/Ze eZze«/ß//s «zzc/z wez'/ergeZze« : «FZ-

«e« gesZrz'c/ze«e« Fee/zz/Je/ MeZßmwcZZ /reze/zZ-

/rez, teß«te«tesse«zzzZßsszgZ z« ez'nem GZas Zßzz-

Wßrmem ZFßSser ßzz/7öse«, Zr/nte«, ez« GZßs

ZFßsser Zoter Fee/ «ßcZzZrzzzte« Z So wwrte z'cZz

ge/zezZzZ» MeZßm«cz7 ZsZ ez« mzZtes QzzeZZmzYZeZ,

weZc/zes sz'c/z z'm Dßrm gzz ez'nem ZzezZsßme«

Sc/zZez'm en/wtete/Z ß«z/ tetercZz /Zzr ez'ne gß/
g/ez'/enz/e, weze/ze Fertewzz«g sorgZ. Dz'e te««e
/ZazzZ teer te« //ßmorr/zoz'z/e« ZzZez'Zz/ teste/Zz tz«-
verZeZzZ, tes ZJZzzZe« versc/zwz'«teZ, SZßtzzz«ge«

ZreZe« ßß/grß«z/ z/er regeZmßssz'ge«, mzz/zeZose«

Dßrme«ZZeerw«g tezzm me/zr ßß/.
Fo« Fra« F/z.F. z« 5. wz'rz/ ZzZzrzge«s ßzz/ z/z'e

« //ßez«o/z'ssß« -Zß/z/oZze« » /zz'«gewz'ese«, rZ/e

eZzen/ß/Zs zwm /I zzs/ze/Ze« tes Fez'tens /Zz/zrZe«.

Müdigkeit
Seit vielen Jahren gibt es bei mir Phasen von
bleierner Müdigkeit, und dies noch vermehrt,
seit ich allein bin. Medikamente dagegen helfen

gar nichts, und das Allgemeinbefinden ist - ab-
gesehen von der Verdauung - gemäss Arzt nicht

Auf dem Badebrett gleitet
man mühelos über die Wan-
ne. Zwei im Brett eingelasse-
ne Haltegriffe erleichtern das
Verschieben. Von da ist der
Weg nur noch klein bis zum
Badesitz.
Das Gleitbrett lässt sich ohne
Werkzeug für jede Wanne ein-
stellen. Keine rostenden Teile.

Badebrett und Badesitz kosten zusammen nur Fr. 98.—.
Bestellen Sie bei



schlecht. Wie kann ich aber diesem «müden Zu-
stand» abhelfen? GraiM. Z. /««4.

/I «c/z /ür den ä//are« Mensche« mwa üie go/cfe-
«e Lebensrege/ c/n'«ge«<7 ei«geüa/ie« werefe«:
Strenge Trennung zw/srüe« /lrbe/Y unb Tube/
ZI web wenn S/e inzwischen a/s a//e/nstebenc?e
Trau /eben müssen, so///en S/e s/cb unbeb/ngt
mebr bö/perb'cbe und ge/s//ge Zbt/v/tüten su-
eben, wobei /bnen gewiss yec/e 7tera/w/2g.s'.s'/e//a

von Pro Seneciuie mit Tai unci Tai be//en wirb.
Zlucb in ber Zeii/upe/inben Siey'ewei/s^4nregun-
gen / Sobu/b man sieb au/ gewisse Ga/igArei/e«
bonzen/nieren muss, vergissi man nieb/ nun sieb
se/bs/, sonbenn aueb seine Gebres/en. «Z)en 7a-
gen Geben geben», gib /ür Sie in besonberer
fkeise bzw. bas ßibe/wori «Gasse/ uns Gu/es
tun unb niebi mübe werben». Grübe/n Sie nieb/
an 7ürer Müc//gGe// berum, übergeben Sie sie be-
wussi Scbrib/ür Scbrib. /Vü/z/iebe Mibe/: Zur

*

INEU AUS FRANKREICH!

Unsere Garantie:

Einführungspreis nur

Beeilen Sie sich und
bestellen Sie noch heute.

Probieren Sie der Welt bequemsten Cosmoform-
Entspannungsschuh 10 Tage unverbindlich bei
sich zu Hause —• er muss passen und darf nicht
drücken — er muss Ihre Erwartungen voll erfül-
len. Wenn Sie nicht voll und ganz zufrieden sind,
senden Sie uns die Schuhe ohne Kommentar zu-
rück. Wir erstatten Ihnen den Warenbetrag zurück
(der Schuh darf allerdings keine Laufspuren zei-
gen —• bitte daher auf Teppichboden probieren).

Der beliebte,
der bequeme

Entspannungs-Schuh
Weich gepolstert Extra elastisches Material

>K Modisch elegant Perfekte Passform

Ein herrlich bequemer Sportschuh,
der Sie niemals drücken wird.
Speziell für empfindliche Füsse

Noch niemals haben Sie sich in Schuhen so wohl
gefühlt, selbst wenn Sie empfindliche Füsse ha-
ben. Im Sommer wie im Winter, in der Stadt und
auf dem Lande, werden Sie den ganzen Tag in
diesen Schuhen laufen, ohne Müdigkeit in den
Füssen oder Fussohlen zu haben.
Ein wahres Vergnügen darin zu laufen, selbst
wenn Sie empfindliche Füsse haben und bisher
immer unter engen und drückenden Schuhen lei-
den mussten. Bei diesem neuartigen Mokassin
wurde vom Hersteller wirklich an alles gedacht
um einen Schuh zu schaffen, der ihnen vollkom-
kene Bequemlichkeit bietet.

Das Obermaterial ist so weich, dass es sich sofort
Ihrer Fussform anpasst, ohne zu drücken. Das
Innenfutter, aus schaumgepolstertem Gewebe,
erhöht noch die Bequemlichkeit und das neue
Gehgefühl. Die «Elastomeresohle» ist extra weich
federnd, widerstandsfähig und rutschfest und mit
verstärkter Kappe und Ferse, um dem Fuss rieh-
tigen Halt zu geben. Absatzhöhe 3 cm (idealq..
Höhe, um ohne Ermüdung gut gehen zu können)/
Der Mokassin ist widerstandsfähig, kratzfest, re-
gen- und schmutzabweisend, hergestellt in Frank-
reich in einem Meisterbetrieb mit 100jähriger Tra-
dition. Qualität zu einem unglaublichen Preis, in
den Grössen 35—42 lieferbar. Farbe: dunkelblau.

GutscKein für 10 Tage Probe

Bitte ausschneiden und einsenden an :

Kosmed GmbH, Abteilung CF 12,
8753 Mollis, Telefon 058 / 34 11 40

Ja, auch ich möchte entspannt gehen und
darum den neuen, superbequemen Cosmo-
form-Entspannungsschuh tragen.
Bitte senden Sie mir:

1 Paar, Grösse zu Fr. 39.50
2 Paar, Grösse zu Fr. 72.—

Ich zahle
per Nachnahme bei Empfang des Paketes
(plus NN-Gebühr und Porto)
per Rechnung innert 10 Tagen (plus Fr. 3.-
Versandkostenpauschale)

Garantie: Sollte ich nicht vollauf zufrieden
sein, kann ich die Schuhe innerhalb 10 Tagen
zurücksenden (einwandfreier Zustand) und
erhalte den Warenbetrag zurückbezahlt.

Name Vorname

Strasse Nr.

PLZ Ort

Datum Unterschrift
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• Gegen Rheuma-, Muskel- und Gelenk-
schmerzen, Ischias oder Kreuz-, Gicht- und Ner-
venschmerzen hilft Balsam-Acht zum Einreiben.
Mit diesem wirksamen Balsam-Acht schwinden die
Schmerzen schnell, die Muskeln lockern sich, die
Gelenke werden beweglicher. Balsam-Acht zum
Einreiben, flüssig oder in der Tube.
• Gegen Bronchialkatarrh mit Husten, starker
Verschleimung und Heiserkeit bringt der gut
schmeckende Schwarzwald-Tannenblut-Sirup
rasche Hilfe. Der Hustenkrampf wird behoben,
zähe Verschleimung gelöst, Auswurf gefördert.
Schwarzwald-Tannenblut-Sirup kräftigt die ge-
schwächte, reizempfindliche und oft entzündliche
Atmungsschleimhaut. So bringt dieses bewährte
Mittel sofort wohltuende Erleichterung bei Erkran-
kungen der Atmungsorgane (Bronchien, Luftröhre
und Kehlkopf).
• Gegen schwere, müde und schmerzende
Beine, bei Durchblutungsstörungen und Kreis-
laufbeschwerden in den Beinen kann Ihnen Venen-
kraft helfen, denn dieses wirksame Mittel fördert die
Durchblutung in den Venen und verhindert das Auf-
treten von Venenstauungen, Müdigkeit, Schwerege-
fühl, Einschlafen der Glieder, Krampfadern und
lästigen, schmerzhaften Hämorrhoiden mit Juck-
reiz und Schwellungen. Venenkraft-Tonikum und
Venenkraft-Dragées in Apotheken und Drogerien.
• Gegen Verstopfung hilft Dr. Richter's Kräuter-
tee. Die Darmträgheit wird mühelos behoben.
Neu: Dr. Richter's Kräutertee in Filterbeuteln und
als wirksamer sofortlöslicher Instanttee. In Apothe-
ken und Drogerien.

Grösstes Kneipp-Kurhaus der Schweiz. Er-

neuert nach den modernsten Erkenntnissen.
Kneipp-Therapie und Physiotherapie für alt
und jung, ausgeführt von Schwestern und
Therapeuten.

Ärztliche Leitung: Dr. med. M. Bütler FMH

Prospekte: Kneipp-Kurhaus, 8374 Dussnang
Telefon 073 / 41 1212

EnZ/asZwng wne/ Anregwng r/er Ferfewwng mor-
gens nwc/zZer« zwe/ 7ee/ö//e/ Ag/o/ax «nc/ v/er
7ee/ö//e/ gema/z/ene Ee/nsaaZ m/Z Ke//r; zur
kör/zer/z'c/ze« wne? ge/sZ/ge« isr/r/sc/rwng nac/z

fem Zmorge« e/ne Ea/zse/ Sw/zrar/y« /V sow/e
7/zre ärzZ//c/z verordnete« Kre/s/aw/m/ZZe/ few.
Coram/«-E Yreze/zZ/re//.

Kniebeschwerden
Nachdem ich schon oft von Ihren Ratschlägen
profitieren konnte, möchte ich Sie nun wegen
meiner sich in regelmässigen Abständen wieder-
holenden Knie-Entzündungen in Form eines
schmerzlosen Ergusses anfragen. Mein Arzt
spricht von einer Art Polyarthritis und hat mich
mit Spritzen behandelt, die vorübergehend ge-
holfen haben, und ich selbst habe es mit ver-
schiedenen Umschlägen probiert, dies allerdings
ohne Erfolg. Einer Cortison-Behandlung stehe
ich skeptisch gegenüber. Gibt es wohl ein ande-
res erfolgversprechendes Mittel?

ErawA. IE. z«Z.

S7e se/hsZ /zähen sc/zon a//e erfe«Mc/zen 7/aws-
m/ZZe/ an s/c/z se/hsZ aws/zro/z/erZ, am <?e« rege/-
mässzg aw/Zre/enfe« Kn/e-Ergwss ent///c/z /os za
werfen. O/zne Er/o/g/ E>a 7/zr Arz/ von e/ner
mz/fen Eorm von ArZ/zr/Z/s s/zrac/z, möc/z/en w/r
7/znen fen Ferswc/z m/Z E/sw/cke/n Y20M/n. Zag-
7/c/z ahenfe/ sow/e fen Be/zand/wngsaw/enZ/za/Z
/« e/nem E/zeamasanaZor/am fßafen/ ofer /« ez-

ner E/zewmak/zn/k /Zwrzac/z, Sc/z/nznac/z,
E/zez'n/e/fe«/ em/z/e/z/e«. Gew/ss w/zrfe 7/zr

7/awsarzZ 7/znen e/ne Ferordnwng /z/erza awss/e/-
/en. - Chr/gens w/rAre« 7-4 Cor//so«-,S'/zr/Zze«,
zm Fer/aa/e ernes' Ya/zres angewenfez, o/Z vor-
zäg//c/z, o/zne fen Organ/smws z'nsgesamZ zw sZö-

ren, c/a es s/c/z am k/e/ne Mengen ri/eses nwr örZ-
7/c/z angewenfeZen M/ZZe/s /zanfe/Z. Ea//s 7/zr

ArzZ w/efer e/nma/ von d/eser Mög/zc/zke/Z
s/zr/c/zZ, mac/ze« 5/e fevon o/zne Eefenken Ge-

^
feawc/z. Er. med. E. E E.

Zum Lac/ie/i

Das soeben gekürte «ideale Ehepaar» wird vom
Reporter gefragt, auf welchen Voraussetzungen
die innige Zweisamkeit beruhe. Sie antwortet:
«Wir haben einen unkündbaren Vertrag ge-
schlössen: Von morgens bis Mittag tue ich, was
ich will, und von Mittag bis Abend tut mein
Mann, was ich will.»
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